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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.
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Ausgelassene Stimmung bei der Eröffnung der 
Sommerlounge-Konzerte mit Mangold 

Bad Soden (nd) – Das Wetter hätte nicht schö-
ner sein können, als am vergangenen Samstag 
um 19 Uhr die Sommerlounge-Konzerte im 
Alten Kurpark eröffnet wurden. Den Auftakt 
übernahm die Band Mangold aus Königstein. 
Nach einem heißen, sonnigen Tag genossen 
die Besucher, die in Scharen gekommen wa-
ren, den lauen Sommerabend mit Musik, Wein 
und Tanz. Durch die Sommersonnenwende 
war es zugleich der längste Tag des Jahres.

Als lokale Band sehr beliebt 
Die Band ist nach dem Geschwisterpaar Hend-
rik und Lars Mangold benannt. Lange war das 
Brüderpaar mit wechselnden Musikern unter-
wegs. Inzwischen haben sich Frontmann Hen-
drik Mangold und Gitarrist sowie Background-
sänger Lars Mangold für ein neues Konzept 
entschieden. Philipp Riemer (Schlagzeug), Jo-
hannes Buckel (zweite Gitarre) und René See-
both (Bass) ergänzen die Musikgruppe nun als 
vollwertige Mitglieder, auch wenn Schlagzeu-
ger Philipp Riemer an diesem Samstag von 
Felix Senyar aus Wölfersheim vertreten wurde. 
„Uns wird es in Zukunft nur noch als Band ge-
ben“, so Lars Mangold. Die Musiker überzeu-
gen mit einfühlsamen, akustischen Klängen – 
hier ist Musik noch handgemacht. Die Mi-
schung aus eigenen Songs und Coverversionen 
bekannter Welthits riss das Publikum auch an 
diesem Samstagabend mit.
Für die Musiker, die bereits im vergangenen 
Jahr auf dem Sommernachtsfest gespielt ha-
ben, war es eine Ehre, im Alten Kurpark zu 
spielen. „Wir sind superdankbar, dass wir die 
Sommerlounge eröffnen dürfen. Wir sind im 
Taunus aufgewachsen, da war es schon im-
mer ein Traum, in der Konzertmuschel in Bad 
Soden spielen zu dürfen“, so Lars Mangold. 
Für die Band sei ein neuer Meilenstein er-
reicht, schließlich sei der Veranstaltungsort 
weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. 
Viele Besucher hatten sich Picknickdecken 
und Campingstühle mitgebracht, um das 
Konzert im Alten Kurpark zu genießen. Der 
Nachwuchs tollte auf der Wiese umher und 
spielte Fußball. Fledermäuse flatterten durch 
den warmen Abendhimmel. Bei einem guten 

Glas Wein der Oechsle-Weinbar, einer kna-
ckigen Bratwurst von Schreibi‘s Imbissbude 
oder einem erfrischenden Gin Tonic von Gab-
riel Kruppas „Luna BordBar“ ließen es sich 
die Anwesenden gut gehen. 
Auch auf den Bänken vor der Konzertmu-
schel lauschten die Gäste den Klängen von 
Mangold, während vor der Bühne getanzt 
wurde. Beliebte Hits wie „Sweet home Ala-
bama“ von Lynyrd Skynyrd, „Ein Kompli-
ment“ von den Sportfreunden Stiller oder 
„I’m Gonna Be (500 Miles)“ der Band The 
Proclaimers brachten das Publikum zum Mit-
singen und -klatschen. Für jeden Geschmack 
war etwas dabei.
Am lautesten wurde allerdings bei dem Lied 
„Zwei“ mitgesungen, einer Eigenkomposition 
von Mangold. Die Band genießt nicht mehr 
nur in der direkten Umgebung Bekanntheit. 
„Wir haben inzwischen ein Niveau erreicht, 
mit dem wir uns regelmäßig zeigen können. 
Auch die Streaming-Dienste zeigen, dass wir 

jeden Tag gehört werden“, sagt Hendrik Man-
gold. Die Musiker arbeiten stets an der Profes-
sionalisierung von Technik und Qualität. „Da-
bei unterstützen uns unser Soundtechniker 
Cedrik und unser Lichttechniker Justin“, so 
Hendrik Mangold. Dementsprechend kam die 
neue Eigenkomposition „Suchen & Finden“ 
sehr gut beim Publikum im Alten Kurpark an. 
„Das Konzert war super. Ich habe die Band 

zum ersten Mal live gesehen, habe aber schon 
mal auf Youtube vorgehört und es hat mir gut 
gefallen“, erzählte Besucher Guillaume Tru-
chon-Bartès aus Bad Soden. Nachdem die 
Zuhörer nach einer Zugabe gerufen hatten, 
beendete Mangold ihren Auftritt mit „Sex on 
fire“ der Kings of Leon – inzwischen schon 
eine feste Tradition für die Musiker. Noch 
lange nach den letzten Tönen verweilten die 
Besucher im Alten Kurpark und ließen die 
perfekte Sommernacht ausklingen. 

Bald wieder in Bad Soden zu Gast
Für die Bandmitglieder heißt es derweil nicht 
ausruhen. Das nächste Konzert für die Musi-
ker steht bereits am 5. Juli beim Lanzparkfest 
in Mannheim an. Auch in Bad Soden wird 
Mangold in diesem Jahr nochmals zu hören 
sein – beim Sommernachtsfest am 16. August 
im Quellenpark.
Hinzu kommen die Vorbereitungen für „Rock 
auf der Burg“ am 9. August in Königstein, al-

lerdings nicht als Band, sondern als Veran-
stalter. Das eintägige Rock- und Metal-Festi-
val ist eines der bekanntesten in Hessen und 
wird von der Rock AG ausgerichtet, einem 
gemeinnützigen Verein, dessen Vorsitzender 
Hendrik Mangold ist. Ein Sommer voller 
 Musik kann also kommen.
Mehr dazu: Beitrag „So geht es weiter bei 
der Sommerlounge“ auf Seite 2.

Die Band um Frontsänger „Der Mann mit dem Hut“ Hendrik Mangold (2. von re.) freute sich, die Sommerlounge-Konzerte im Alten Kurpark 
eröffnen zu dürfen.  Fotos: Diehl

Tanzen vor dem Badehaus 

Sanierung der Feuerwache 
Neuenhain geht voran

Bad Soden (bs) – Seit März laufen die 
Bauarbeiten zur Sanierung und Erweite-
rung der Feuerwache Neuenhain. Der Roh-
bau des Erweiterungsbaus auf der südlichen 
Seite des Bestandsgebäudes ist weitgehend 
abgeschlossen. Nun haben Dachdecker und 
Zimmermann ihre Arbeit aufgenommen. 
Ziel der gesamten Baumaßnahme ist es, die 
Kapazitäten des Gebäudes an die wachsen-
den Anforderungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenhain anzupassen und die Funk-
tionalität der Feuerwache zu verbessern. 
Aktuell werden neue Gauben zur Vergröße-
rung des Büros und Jugendraums im ersten 
Obergeschoss gebaut und das Dach des be-
stehenden Gebäudes neu eingedeckt. Auch 
die Bedachung des neuen Flachdachs wird 
hergestellt. Mit einem Gesamtvolumen von 
rund 2,25 Millionen Euro und einer voraus-
sichtlichen Bauzeit von eineinhalb Jahren 
ist die Erweiterung der Neuenhainer Feuer-
wache eines der größten Bauprojekte der 
Stadt in diesem Jahr.

Motorroller gestohlen
Bad Soden (bs) – In Bad Soden haben Un-
bekannte am vergangenen Wochenende 
einen Motorroller gestohlen. Der Besitzer 
hatte seine schwarze Aprilia Mojito 50 am 
Freitag um 18 Uhr auf einem Stellplatz vor 
einem Mehrfamilienhaus im Mühlweg ab-
gestellt. Als er am Montag um 18.15 Uhr 
zurückkehrte, fehlte von dem Zweirad, an 
dem das Kennzeichen „209 CJE“ ange-
bracht war, jede Spur. Die Polizeistation 
Eschborn bittet unter der Rufnummer 
06196 9695-0 um Hinweise.
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So geht es weiter bei der Sommerlounge
Bad Soden (bs) – Nach dem Auftakt der 
Open-Air-Reihe mit der Band Mangold am 
vergangenen Samstag geht es bei der Sommer-
lounge an der Konzertmuschel im Alten Kur-
park in Bad Soden mit drei hochkarätigen Auf-
tritten weiter. Die Sommerlounge-Konzerte 
finden jeweils samstagabends statt, starten um 
19 und enden gegen 22 Uhr. Zu Gast sind:

• „The Chic Experience“
An diesem Sommerabend am 28,. Juni wer-
den die größten Discohits von Sister Sledge, 
Diana Ross, David Bowie, Madonna und vie-
len anderen Künstlern im Alten Kurpark zu 
hören sein.

• „Just Queen“
Queen-Fans kommen am 5. Juli voll auf ihre 
Kosten, wenn die Tribute-Band auf der Bühne 
die bekanntesten Hits der Kult-Band wieder 
zum Leben erweckt. In einer mitreißenden 
Show feiert die sechsköpfige Formation die 
Erfolge von Freddie Mercury und Queen.

• „The Beatles Revival Band“
Zum Abschluss der Sommerlounge-Konzerte 
in diesem Jahr kommt die Beatles Revival 
Band am 6. September nach Bad Soden. Seit 
mittlerweile 47 Jahren sind die vier Amateur-
musiker „on the road“ und damit die dienstäl-
teste Beatles-Tribute-Band Deutschlands. Die 
Musiker nehmen ihr Publikum mit auf eine 
Zeitreise in die Sechziger. 

Vielfältiges Gesamtprogramm

Zum gesamten Programm der „Musik im 
Sommer“ in Bad Soden gehören neben der 
Sommerlounge auch die Sonntagskonzerte 
von Mai bis September und die samstagmit-

tags stattfinde Reihe Jazz am Quellenpark. 
Weitere Infos zum kompletten Programm lie-
gen in den Verwaltungsstellen zur kostenlo-
sen Mitnahme bereit oder sind auf der städt-
ischen Website zusammengefasst.
Mehr Infos: bad-soden.de > Freizeit

Zum Open-Air-Konzert kommt auch die Beatles Revival Band nach Bad Soden. 
 Foto: beatlesrevivalband.info
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Treffen auf dem Spielplatz – die Kinder haben viele Fragen

Bad Soden (bs) – Einmal im Jahr begutach-
ten die Mitglieder des Kinderparlaments der 
Stadt Bad Soden zwei städtische Spielplätze, 
um zu prüfen, ob alle Spielgeräte noch wie 
gewünscht funktionieren und um der Stadt-
verwaltung ihre Wünsche und Anregungen 
mitzuteilen. In der vergangenen Woche nah-
men die Jungparlamentarier den Abenteuer-
spielplatz in der Schubertstraße sowie den 
Altenhainer Spielplatz unter die Lupe.
Ein Thema stand an diesem Tag immer wieder 
im Mittelpunkt: der Wunsch nach einem Ska-
tepark. Ralf Kleemann, der im Rahmen seiner 

Tätigkeit in der städtischen Abteilung Gebäu-
de und Liegenschaften für die Spielplätze ver-
antwortlich ist, musste die Kinder vertrösten:

Das Skaten und der Lärm
Aktuell würden mehrere Standorte geprüft, je-
doch sei es nicht einfach, im Stadtgebiet einen 
geeigneten Platz zu finden, an dem sich Kinder 
und Jugendliche einerseits austoben können 
und an dem gleichzeitig alle zum Schutz der 
Nachbarn gesetzlich festgelegten Lärmgrenz-
werte eingehalten werden können. In 
Liederbach musste beispielsweise ein Skate-

park geschlossen werden, weil Nachbarn hier-
gegen geklagt und vor Gericht Recht bekom-
men hatten. Ein solches Szenario sollte von 
vornherein vermieden werden.
Auf dem Abenteuerspielplatz beschäftigte die 
Kinder auch die kürzlich abgebaute Hangrut-
sche. Bei der letzten Sitzung des Kinderparla-
ments war ein Ersatz für die Rutsche bean-
tragt worden, sodass Bürgermeister Frank 
Blasch vorgeschlagen hatte, sich bei der 
Spielplatzbegehung selbst ein Bild zu ma-
chen. Stadtverordnetenvorsteher Helmut 
Witt, der die Spielplatzbegehung begleitete, 
zeigte großes Verständnis für den Wunsch 
nach einem Ersatzspielgerät. Allerdings, er-
klärte er, sei die Rutsche aus Sicherheitsgrün-
den abgebaut worden, nachdem die Funda-
mente von Starkregen unterspült worden wa-
ren. Da man in Zukunft von mehr Starkrege-
nereignissen ausgehen müsse, könne man 
aktuell nicht mehr tun, als den steilen Hang 
gegen Wegrutschen zu sichern. „Ein neues 
Spielgerät wird es auf absehbare Zeit nicht 
geben können“, erklärte Helmut Witt. „Aber 
wir lassen gerne prüfen, ob das Becken unter-
halb des Hangs anderweitig genutzt werden 
kann.“

Kurze Aufgabenliste in Altenhain
Auf dem Altenhainer Spielplatz hatten die 
Nachwuchspolitiker wenig zu bemängeln: 
Lediglich eine lose Randplatte des Bodent-
rampolins wurde gefunden. Sehr verständig 
reagierten die Kinder, als Ralf Kleemann ih-
nen erklärte, warum es nicht möglich sei, auf 
dem Hang in Richtung Fischweiher weitere 
Spielgeräte zu installieren: „Der Hang ist 
gleichzeitig ein Zugang zum Weiher und 
muss freigehalten werden. Aber ihr könnt in 
diesem Bereich natürlich trotzdem toben und 
euch eigene Spiele überlegen!“

Die Kinderparlamentarier hatten viele Anregungen, aus denen Ralf Kleemann von der Abtei-
lung Gebäude und Liegenschaften (hinten Mitte re.) und Stadtverordnetenvorsteher Helmut 
Witt (hinten Mitte li.) eine Aufgabenliste erstellten. Foto: Stadt Bad Soden 

Bewerbung für den Bürgerpreis ist 
noch bis Montag möglich

Bad Soden (bs) – Der Stadt, die zu seiner 
Heimat geworden ist, etwas zurückgeben, das 
wollte das Ehepaar Etelca und Peter Götz und 
lobt einen neuen Bürgerpreis aus, der ehren-
amtliches bürgerliches Engagement in Bad 
Soden belohnt.

Für soziales Engagement
Ziel des Stifterehepaars ist es, mit diesem alle 
zwei Jahre ausgeschriebenen Preis das bürger-
liche, vor allem auch soziale Engagement ein-
zelner Bad Sodener Bürgerinnen und Bürger in 
Bad Soden auszuzeichnen, dadurch sichtbar 
und öffentlich bewusst zu machen und zu wei-
terem bürgerlichen Engagement zu ermutigen.

Mit 10.000 Euro dotiert
Der Bürgerpreis ist mit 10.000 Euro dotiert 
und wird an besonders verdiente Bad Sodener 
Bürger vergeben, die sich unentgeltlich für 
Menschen eingesetzt und damit einen vor-
bildlichen Beitrag für das Gemeinwohl ge-

leistet haben. Verliehen wird der Preis, der in 
diesem Jahr zum ersten Mal ausgeschrieben 
worden ist, nur an Einzelpersonen, er kann 
auch in Teilen vergeben werden.

Nominierung durch Dritte
Für das ehrenamtliche Engagement werden 
keine Kategorie und kein zeitlicher Rahmen 
vorgegeben. Vorgabe ist, dass die Kandidaten 
von dritten Personen nominiert werden. Eine 
Eigenbewerbung ist ausgeschlossen. Jeder, 
der eine Bürgerin oder einen Bürger nominie-
ren möchte, reicht eine Kurzdokumentation 
über das ehrenamtliche Engagement der vor-
geschlagenen Person online unter dem Stich-
wort „Bürgerpreis“ ein.
Bewerbungsschluss ist am kommenden Mon-
tag, 30. Juni. Die Preisverleihung findet am 
Montag, 27. Oktober, statt.
Ausschreibung und Bewerbung unter:
bad-soden.de > Freizeit > Vereine & Ehren-
amt > Bürgerpreis

Sommer-Öffnungszeiten  
im Opel-Zoo

Hochtaunus (bs) – Seit Montag, 2. Juni,  
sind die Kassen und der Zooshop im Opel-
Zoo wieder von 9 bis 19 Uhr (bisher 9 bis 18 
Uhr) geöffnet.

Die Besucher können ab diesem Zeitpunkt in 
den Sommermonaten bis einschließlich  
31. August die längeren Öffnungszeiten nut-
zen und beispielsweise auch noch in den 
Abendstunden den Zootieren einen Besuch 
abstatten. Erst mit Einbruch der Dunkelheit 
muss dann das Zoogelände verlassen werden, 
was über die Drehtore an den Ausgängen ne-
ben dem Haupteingang und in Richtung Kö-
nigstein und Kronberg möglich ist.

Der Zoobesuch ist auch in den Abenstunden 
möglich. Foto: Archiv Opel-Zoo

Interessante Bäume – Führung 
im Alten Kurpark

Bad Soden (bs) – Der Fachagrarwirt für 
Baumpflege Torsten Roller gibt am kommen-
den Sonntag interessante Erläuterungen zu 
dem zum Teil alten und exotischen Baumbe-
stand des Alten Kurparks in Bad Soden. In 
der Führung „Historie & Bäume“ wird er von 
der Leiterin des Stadtarchivs und des Stadt-
museums Christiane Schalles begleitet. Sie 
gibt historische Einblicke in den über 200 
Jahre alten Kurpark sowie das Salinengelän-
de, das sich einst dort befand.
Zeit und Ort: Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr. 
Treffpunkt vor dem Badehaus in Bad Soden, 
Königsteiner Straße 86

Vorübergehend weniger 
Termine bei Kfz-Zulassung

Main-Taunus (bs) – Eine neue Software in 
der Kfz-Zulassung soll die Voraussetzung für 
einen weiteren Ausbau des digitalen Angebo-
tes im Straßenverkehrsamt schaffen. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
gibt es allerdings in der Umstellungsphase 
von 26. Juni bis 1. Juli weniger verfügbare 
Termine. „Wir arbeiten daran, die Software 
so schnell und reibungslos wie möglich um-
zusetzen“, so der Verkehrsdezernent. Führer-
scheine können aber weiterhin während der 
gesamten Öffnungszeit bei der Kfz-Zulas-
sungsstelle der Kreisverwaltung in Hofheim 
abgeholt werden: montags bis mittwochs von 
8 bis 16 Uhr sowie donnerstags und freitags 
von 8 bis 13 Uhr. 

Auszeiten vom Alltag
Bad Soden (bs) – Im Oktober und No-
vember bietet die Evangelische Familien-
bildung Main-Taunus zwei Wohlfühl-Wo-
chenenden am Bostalsee im nördlichen 
Saarland an. In entspannter Atmosphäre 
wird in den „Retreats“, der geplanten Aus-
zeit aus dem Alltag, den Fragen nachge-
gangen, wie wir neue Kraft schöpfen kön-
nen, welche Freiräume und Zeiten uns 
guttun und was unsere Resilienz stärkt. 
Kursort ist die Seezeitlodge am Bostalsee, 
einem Spa-Hotel . Das erste Retreat findet 
vom 24. bis 26. Oktober statt; hier wird 
das Kursprogramm durch Yin Yoga-Ein-
heiten ergänzt. Beim zweiten Retreat vom 
24. bis 26. November gibt es Vinyasa Yoga 
mit Sound-Meditation zum Resilienztrai-
ning. Die Teilnahmegebühr beträgt 260 
Euro pro Retreat, hinzu kommen Kosten 
für Anreise, Unterkunft und Verpflegung. 
Spa-Anwendungen können optional hin-
zugebucht werden.
Infos und Anmeldung unter:
www.evangelische-familienbildung.de
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Mundgerüche (2) 
Die erste Maßnahme, die jeder 
selbst im Griff hat, ist die Zahn- und 
Mundhygiene. Aber auch dabei 
gibt es Fallen. Mundwasser, zum 
Beispiel, ist manchmal kurzfristig 
zwar sinnvoll –sofern es kein alko-
holhaltiges Präparat ist. Belgische 
Studien haben herausgefunden, 
dass das Ethanol die Bakterienzu-
sammensetzung so negativ verän-
dert, dass sich zwei Bakterienar-
ten besonders vermehren können. 
Diese sind mit einem erhöhten 
Risiko für Parodontose und Karies 
in Verbindung zu bringen. Eine the-
rapeutische Mundspülung sollte 
Chlorhexidin enthalten. Bei Mundt-
rockenheit kann schon das Kauen 
von zuckerfreiem Kaugummi und 
über den Tag verteilt viel Flüssig-
keit trinken helfen oder im Schlaf-
zimmer einen Luftbefeuchter auf-
zustellen. Mundgerüche können 
aber auch schwerwiegende Ursa-
chen haben. Wenn zum Beispiel 
die Magensäure bei Reflux Patien-
ten durch Medikamente reduziert 
wurde und dadurch die Barriere 
zwischen Magen und Darm nicht 
mehr funktioniert. Dann kann es 
zu einem negativen Bakterienaus-
tausch aus dem Darm kommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt. 
Es kann in der Speiseröhre auch 
Hautkuhlen geben. Wenn der 
Mundgeruch eine Aceton-Note 
hat, dann ist das ein Hinweis auf 
Diabetes. Beim HNO-Arzt kann 
eruiert werden, ob der Geruch 
aus den Nasennebenhöhlen oder 

Rachen/Mandeln kommt. Es kann 
durch die häufige Nutzung von Na-
senspray eine „Stinknase“ entste-
hen. In seltenen Fällen ist Mundge-
ruch ein Indiz für Krebs. Man sollte 
einem dauerhaften schlechten 
Atem auf jeden Fall mit dem Arzt 
auf den Grund gehen. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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       Sie gerne!

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bibliothek im  
Kulturzentrum Badehaus
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

„Lost Place“ mit Vergangenheit

Altenhain (Sc) – „Lost Places“ erfreuen sich 
interessanterweise großer Begeisterung, sind 
es doch Orte, wo der geheimnisvoll morbide 
Charme vergangener Zeiten zu bewundern ist. 
Mit dem „Mettenheimer Haus“ gibt es einen 
solchen Platz auch in Altenhain und es ist gar 
nicht so leicht, ihn zu finden. 
Wer den betonierten Weg zum Waldsportplatz 
entlangwandert, findet ca. 100 Meter vor dem 
Ziel einen angedeuteten Weg auf der linken 
Seite - dieser führt etwa 150 Meter bergab zu 
den Kastanienbäumen. Erst im Herbst, wenn 
die Blätter die Sicht nicht mehr nehmen, kann 
man es sehen – das „Mettenheimer Haus“. Es 
handelt sich um ein altes Holzhaus,  das von 
Außen noch intakt wirkt, dessen Innenleben 
aber doch recht „verwüstet“ wirkt. Die Reste 
eines ehemaligen Swimmingpool deuten dar-
auf hin, dass es ich ehemals um ein schönes 
Sommer- oder Wochenendhaus gehandelt ha-
ben muss. Heute steht es - ohne Umzäunung - 
einsam im Kastanienhain. Das Tal unterhalb 
der Hütte heißt „Kahlwoche“ und ist nach dem 
„Kahlbach“ benannt, der hier hindurch fließt. 
Für die Versorgung des  Hauses wurde ein rela-
tiv großer Aufwand betrieben, so wurden extra 
Strommasten errichtet, um den Strom vom 
Geierfeld über die Kahlwoche bis zum Haus zu 
verlegen. Viel Aufwand und damit auch teuer 
für ein „einfaches“ Wochenendhaus! 
Das Haus gehörte der Familie Mettenheimer 
aus Frankfurt, die Eigentümer eines Ford-Au-

tohauses waren. Das Haus wurde wahrschein-
lich Anfang der 40er Jahre gebaut und war 
sozusagen die „grüne Lunge“ der Familie 
Massenheimer. Zeitzeugen berichten, dass 
schon in frühen Jahren recht lautstarke Partys 
dort gefeiert wurden. 
Irgendwann war der Spaß jedoch vorbei, das 
Haus begann zu verfallen und übrig geblieben 

ist der „Lost Place“, der heute noch in den 
Tiefen des Waldes besucht werden kann.  Es 
gibt keine Nachweise, dass das Haus in späte-
ren Jahren noch bewohnt gewesen wäre. „Es 
ist ein unheimlicher Ort in Altenhain, der die 
Gedanken an die Vergangenheit anregt“, so 
Harald Horn vom GeschichtsVerein Alten-
hain e.V. 

Ein echter „Lost Place“ im Altenhainer Wald: das Massenheimer Haus“ Fotos: H. Horn

Hütte mit Gruselfaktor

GeschichtsVerein Altenhain e.V.
Altenhainer Geschichte(n)

Einheitliche Standards 
beim Schulcartering angestrebt

Bad Soden (bs) – Der Main-Taunus-Kreis ar-
beitet weiter an der Neuordnung des Cate-
rings an seinen Schulen. Wie Kreisbeigeord-
neter Axel Fink mitteilt, wurde die Mittages-
sensversorgung an sechs Grundschulen neu 
vergeben. Zudem beschloss der Kreisaus-
schuss die Gründung einer Tochter der kreis-
eigenen Dienstleistungsgesellschaft Taunus 
(DGT); der Beschluss muss noch vom Kreis-
tag bestätigt werden. „Wir wollen einheitliche 
Standards beim Catering schaffen und ein gu-

tes und erschwingliches Schulessen sichern“, 
fasst Fink die Ziele zusammen. 
In einer Ausschreibung waren die Mittages-
sen an sechs Grundschulen neu vergeben 
worden: an der Schule In den Sindlinger Wie-

sen und der Max-von-Gagern-Schule (beide 
in Kelkheim), an der Cretzschmarschule 
Sulzbach, an der Liederbachschule in 
Liederbach sowie an der Theodor-Heuss-
Schule und der Otfried-Preußler-Schule (bei-
de Bad Soden). Weitere Schulen sollen fol-
gen. 
Das Catering und die Speisenausgabe an 31 
Schulstandorten soll zudem in einer eigenen 
Gesellschaft gebündelt werden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die bisher bei den 
kreiseigenen varisano-Kliniken angestellt wa-
ren, sollen in die neue DGT-Tochter SGT 
überführt werden. Fink zufolge bringt die 
neue Struktur organisatorische Vorteile und 
eine höhere Effizienz. Dieser Schritt war auch 
nötig geworden, da varisano die Cateringver-
träge an den Schulen seinerseits gekündigt 
hatte und daher eine Neuordnung nötig war. 
Im Vorfeld zu den Entscheidungen habe sich 
der Kreis eng mit Schulleitungen, Eltern- und 
Schülervertretungen abgestimmt und deren 
Anregungen soweit im Vergaberecht möglich 
übernommen, erläutert Fink. 
Hintergrund sei „eine sehr heterogen gewach-
sene Organisation des Schulessens mit unter-
schiedlichen Preismodellen, Essensangebo-
ten und Zubereitungsmethoden“. Soweit wie 
möglich einheitliche Standards schaffen, sei 
ein wichtiger Beitrag zur Entwicklung der 
Schülerinnen und Schüler: Für viele sei das 
Essen im Ganztagsangebot die Hauptmahlzeit 
oder sogar einzige Mahlzeit am Tag. Als Ori-
entierung dienten dabei Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung, be-
gleitet wird der Prozess von einer Ernäh-
rungsberaterin.

Beim Schulcatering gibt es viele Modelle und 
Angebote. Der Kreis will ein gesundes und 
erschwingliches Schulessen sichern.
 Foto: MTK/Wolfgang Pfankuch
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak Möbel (Sofa, Ses-
sel, Couchtisch, Regal etc.) 50-70er 
Jahre (auch mit Patina) sowie mo-
derne Möbel + Lampen + Keramik, 
Interieur bzw gebrauchte Design-
klassiker der 50s -70s.  
 Tel 0176/45770885

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche. 
  Tel. 06109/6988099

Achtung. Kaufe Orientteppiche 
aller Art. Weiss  Tel. 0152/12172581

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

FIAT 500 C, S Cabrio 1,2 8V, Bj. 
3/15 69 PS, weiss, erst 39.000 km, 
inspektionsgepflegt, guter Zustand 
8.100,- €.  Tel. 0172/6131879

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. 92, 175.000 km – noch o. TÜV. 
VB 9.500,- €. Tel. 06172/5936666

Golf IV, TÜV 5/2027, technisch top, 
KM 207.500, Gebrauchsspuren, 
5-Tür-Lim., Bj. 2001, 75 PS, VB 
2.500,- €.  Tel. 06172/9437360

Campervan ELISEO C602 von 
Bürstner zu verkaufen. Der Wohlfühl-
campervan ist elegant, luxeriös u. 
kompakt. EZ 4/25 – 5.000 KM, NP 
89.600,- €, Verkauf nur 79.600,- €. 
Vollausstattung.  Tel. 0157/50108519

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Kelkheim, 
Glogauer Strasse, 80,- €/ Monat. Ab 
1.8.2025.  Tel. 06195/2309

Tiefgaragen – Stellplatz, seitlich, 
ab sofort in Schönberg, L B H 5,1/ 
2,5/ 2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. 
Tageslicht, 100,- €/M.  
 Tel. 0171/4109939

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawasaki Z900 RS schwarz- met. 
neu + Helm, Stiefel 44, Chromhalte-
bügel, alles neu 11.999,- €.  
 Tel. 0172/6902436

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

KENNENLERNEN

Neue Leute suchen neue Leute, 
Single 55+ am Mittwoch, den 
02.07.25 ab 19:00 Uhr in HG, Erst-
kontakt  Tel. 0151/22255286

Nette, sympathische, niveauvolle 
Menschen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht.  
 E-Mai: frankfurtmain22@web.de

Für gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begegnen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

PARTNERSCHAFT

Leben spüren. Sie, 55 J, schlank, 
lebensfroh, naturverbunden, liebt 
Reisen, Bewegung (Wandern, Rad, 
Schwimmen) und Bücher. Genießt 
das Leben aktiv und bei ruhigen 
Abenden zu zweit. Sucht ehrlichen 
Partner mit Herz und Verstand. 
 bergmuse@t-online.de

Witwe, 69 J., 1,68 m, 69 kg, NR, 
junggbl., attrakt., charmant., m. gu-
ten Manieren, sucht sportlichen, 
kultivierten, attrakt. Freund/Partner 
gleichen Alters +/-. Möchte nach 
mehreren Jahren des Alleinseins u. 
Einsamkeit wieder glücklich wer-
den! Kontakt an  Chiffre VT02/26

Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
 meadelmot@gmail.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Sieglinde, 71 J. jung, 
mit schöner Figur – vielleicht etwas zu 
üppig. Bin eine sehr warmherzige, zärt-
liche Frau mit viel Gefühl. Sehne mich 
nach einem Partner zum Kuscheln und 
Verwöhnen. Freue mich sehr auf deinen
Anruf. ü.EMP 01607998576

Liebevolle Tina, 43 Jahre, Kinder-
gärtnerin von Beruf. Nach einer Enttäu-
schung war ich jetzt 3 Jahre allein und
fühle mich sehr einsam. Sehne mich
nach Liebe, Geborgenheit u. Zärtlichkeit 
in einer glücklichen Beziehung. Bin eine 
gute Hausfee und verwöhne Dich gerne.
Wenn du Dich meldest, zaubere ich Dir 
ein Lächeln auf die Lippen. ü.EMP Tel/
sms 01607689211

Witwe Karin, 60 J, mit normaler
Figur. Ich bin im Vorruhestand und völ-
lig allein. Bin auf der Suche nach einem
Herrn – gerne auch älter – für eine Part-
nerschaft mit allem Drum und Dran. Ich 
verwöhne gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fl eißig und eine gute 
Hausfrau. Mit meinem Pkw bin ich sehr 
fl exibel. Bitte melde Dich ü.Pv Tel/
sms 015127186363

 ➤ Kinderlose Roswitha, 73 J., zierlich, 
jung geblieben, mit Herz für Natur u. Gar-
ten. Suche lieben Herrn (bis 85) für ge-
meins. Spaziergänge, Nähe u. Vertrauen.
War Jahrzehnte in der Medizin tätig, bin
nicht ortsgeb., bodenständig u. warmherzig.
Melden Sie sich üb. pv, vielleicht wartet das
Glück nur auf uns. Tel. 0162-7939564

 ➤ Witwe, 78 J., fraulich, gepfl egt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe Garten, 
Hausarbeit u. ein gepfl egtes Zuhause, bin
mobil mit FS u. eigenem Auto. Suche aufge-
schlossenen Herrn (gern jünger im Kopf als
im Pass) für schöne Zweisamkeit, bei getr. 
oder gemeins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene und liebevolle 24-Stun-
den-Betreuerin sucht Anstellung, 
privat. Unterstützung im Haushalt, 
bei der Körperpflege und Freizeitge-
staltung. Gute Deutschkenntnisse. 
Bevorzugt in Kelkheim oder in der 
Nähe. Bei Fragen, nur nachmittags.
  Tel. 0152/22510403

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg: 2 tolle Gärten an 
nette Gartenliebhaber zu verpach-
ten (Nähe Tannenwaldallee), 200,- € 
und 120,- € p. M.  Tel. 06171/3219

Beste Investition. Friedrichsdorf- 
Ockstadt Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25.000,- € 
zu verkaufen. Dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Gartengrundstück 450 m² mit 
schöner Blockhütte 12 m² in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 39.000,- €.  
 jo.garden@gmx.de

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Idyllisches Garten-Grundstück in 
Kronberg ab sofort zum Verpachten. 
Umzäunt, Hütte, geschützt, super 
Lage.  Tel. 0160/97469274

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

1 b 3 Zi Whng z. Kauf von u. für 
privat im HTK bevorzugt Kronberg, 
Soden, O-ursel. Freue mich.  
 Tel. 0157/51058130

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Eppstein (Ts), vemietet, nur 
an Investor ohne Eigenbedarf als 
Renditeobjekt zvk. Provisionsfrei 
vom Eigent. (keine Vermittlung).  
544 Tsd. €.  elvi1951@gmx.de

35619 Braunfels- Neukirchen,  
1- Fam. Haus (Bj.1900) + Nebenge-
bäuden, Grundstück 440 m2, 135 m2 
Wohnfläche zu verkaufen. KP nur 
159.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 - 3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Lagerraum (trocken) gesucht 
möglichst Falkenstein.  
 Tel. 06174/4708 

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

ESSC-Synchro-Team ist Deutscher Meister und Deutscher Vizemeister 
Bad Soden (bs) – Zum deutschen Saison- 
höhepunkt waren die Synchronschwimmerin-
nen des ESSC sehr gut vorbereitet und konnten 
bei den Deutschen Meisterschaften am Pfingst-
wochenende in Flensburg ihre guten Leistun-
gen in Edelmetall umsetzen. Insgesamt wur-
den die Sodener Nixen zweimal Deutsche 
Meisterinnen, zweimal Vizemeister, einmal 
gab es Bronze. Dazu konnte in weiteren Finals 
noch ein fünfter, zwei siebte und ein sechster 
Platz erreicht werden.
Die Juniorinnen gingen mit den höchsten Er-
wartungen in diesen Wettkampf, denn sie 
wurden in diesem Jahr bereits Süddeutsche 
Meisterinnen und Deutsche Meisterinnen im 
Duett und Team in der offenen Klasse.
Auch in Flensburg waren Lea Kittinger, Han-
na Kinga Békési, Emily Hermann und Elena 
Fischer in Topform und ließen gegenüber der 
Konkurrenz keine Frage offen wer die Besten 
im Becken sind.
Lea und Hanna lagen nach einer brillanten 
Technischen Kür im Vorkampf der Duette 
schon mit 35 Punkten Vorsprung in Führung 
und brachten mit der höchsten Gesamtpunkt-
zahl der Veranstaltung und 368 Zählern mit 
der Freien Kür im Duettfinale die erste Gold-
medaille sicher ins Sodener Team.  

Auch als Team waren die Vier unschlagbar, do-
minierten den Vorkampf in der Technischen 
Kür Gruppe und schwammen zum dritten Mal 
in diesem Jahr mit ihrer Freien Kür im Finale 
der Gruppen zum Deutschen Meistertitel.
Elena Fischer startete am letzten Tag noch im 
Solo-Wettkampf und erreichte im Finale der 
Solistinnen am Ende einen tollen sechsten 

Platz. Die Schwimmerinnen der Jugendklasse 
16 bis 19 Jahre sorgten für die größte Überra-
schung an der Flensburger Förde. Schon nach 
dem Vorkampf der Duette am Samstag lagen 
beide Sodener Paare mit ihren fehlerfreien 
Technischen Küren vorne: Kiera Schramke 
und Aurora Mancini führten das Ranking an 
und Natalia Niesel mit Francesca De Barto-
lomei folgten auf dem dritten Platz. 
Sehr spannend gestaltete sich das Finale am 
Sonntag. Die Finalistinnen gingen in der Freien 
Kür als letzte an den Start, zeigten eine tolle 
Performance und machten das Erhoffte, aber 
doch Unglaubliche wahr: Natalia und Francesca 
wurden Vizemeister, Kiera mit Partnerin Auro-
ra schwammen auf den Bronzeplatz. 
Zwei Duette des ESSC auf dem Treppchen 
bei Deutschen Altersklassenmeisterschaften 
– ein noch nie dagewesener Erfolg. 
Auch im Team waren die vier Aktiven zusam-
men mit Viktoria Bejenar (fast) unschlagbar. 
Sie gingen als Süddeutsche Vizemeisterinnen 
in dieser Disziplin an den Start und hofften 
die Konkurrenz aus dem Rest der Republik 
ebenfalls hinter sich lassen zu können.
Alles klappte hervorragend und nach dem 
Vorkampf lagen die Fünf mit ihrer fehler-
freien Technischen Kür wieder auf dem 

zweiten Platz. Auch hier gab es am Sonntag 
ein für alle beteiligten Teams sehr spannen-
des Finale mit den Freien Küren. Mit nur 
einem Fehler belegten sie erneut den zwei-
ten Platz und das bedeute am Ende im End-
ergebnis die Silbermedaille und den Vize-
meistertitel vor Eschweiler, Berlin, Flens-
burg und Karlsfeld.
Die jüngsten Schwimmerinnen der Wertungs-
klasse 13 bis 15 Jahre starteten in dieser Be-
setzung das erste Mal bei einer Deutschen 
Meisterschaft und mit den gezeigten Leistun-
gen ist unser Trainerteam mehr als zufrieden. 
Shari Fee Pralat, Juli Bäßler, Marie Bremer, 
Daniela Scherer und Daria Kulisa belegten im 
Pflichtvorkampf ihrer Altersklasse Plätze in ei-
nem guten Mittelfeld. Der Pflichtdurchschnitt 
der Schwimmerinnen bedeutete dann siebten 
Platz im Vorkampf für die Duette und den fünf-
ten Platz im Vorkampf der Gruppen.
Marie und Daniela starteten im Duett und 
konnten den siebten Platz aus dem Vorkampf 
auch im Finale der Freien Küren sicher bestä-
tigen. Im Gruppenwettkampf schwammen 
Shari, Juli, Marie, Daniela und Daria eine fast 
fehlerfreie Kür und belegten im Gesamter-
gebnis damit auch den fünften Platz bei den 
Teams in der jüngsten Wertungsklasse.

Die Synchro-Nixen des Ersten Sodener 
Schwimm-Clubs (ESSC) Foto: ESSC 
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Älteres Ehepaar sucht 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoss. Bevor-
zugt Bad Homburg, Dornholzhau-
sen, Kirdorf, Friedrichsdorf.  
 Tel. 06172/83911

Junge Familie mit kleiner Tochter 
sucht WHG im Hochtaunus für mehr 
Nähe zur Familie. Wir suchen min.  
4 Zi, 90 m², Balkon o. Garten, Nähe 
zur S-Bahn. Alle Unterlagen vorhan-
den. Tel. 0157/52001317

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Königstein, 2 Zi. Whg. ca. 53 m2, 
Kü-EBK, Tgl. Bad, an NR zu vermie-
ten. 680,- € + NK. Tel. 0173/3885242

1 Zimmer-Whng. (33 m²) in König-
stein/Schneidhain zu vermieten. 
Küche, Bad, Balkon, Kleinbahn-Nä-
he, Miete 360,- € + 110,- € NK + Kt.
 Tel. 069/34826414

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Ruheoase für Paare/Singles in Kir-
dorf, 3,5 Zimmer, hell, familiär, gro-
ßer Südbalkon, Gartennutzung, Kel-
ler, Parkett, neu renoviert, 1.350,- € 
+ 350,- € NK, von privat.  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg 1 - Zi. - DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn - & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Vermiete an 
Praktikantin, Studentin. 
 E-Mail: kleinerStorch@t-online.de

Nachmieter gesucht, sofort be-
zugsfrei, Oberursel, zentral, hell, 3. 
OG, 150 m2, 5 Zi, 2.000,- € KM, 
Stellpl., neue EBK, Parkett, moder-
ne Bäder, Blick zum Taunus. 
 Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Kern- 
arbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Handwerker (Schreiner) gesucht, 
der mir hilft meine Holz-Gartenhütte 
zu retten.  Tel. 06174/4708

Wir – eine Familie mit 3 Kindern 
(7-13 J.) in Kelkheim – suchen nette 
Frau, die gesund Kochen, Fahr-
dienste und ggf. Hausaufgabenhilfe 
an 2-3x Mittagen / Nachmittagen 
pro Woche übernehmen kann. Gute 
Deutschkenntnisse gewünscht. 
 Tel. 0173/6554607

Haushaltshilfe, erfahren, freund-
lich, hilfsbereit, deutschsprechend 
ab sofort gesucht. Haus in Kron-
berg, 2 Personenhaushalt, Mo/Di/
Do 11-14 Uhr (Essen wird geliefert)  
 Tel. 0172/5459264

Wir (Familie mit Haus) suchen ei-
ne Putzhilfe auf Mini-Job Basis. Gu-
te Deutsch- oder Englischkenntnis-
se gewünscht  Tel. 0173/6554607

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.  
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Wir bieten Gartenarbeiten wir He-
cken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten und 
mehr an.  Tel. 0171/8095754

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden - ich helfe Ihnen gerne, 
Ihren Garten in Topform zu bringen. 
Eine Heckenschere, Freischneide-
maschine, Laubsauger/-bläser, Mo-
torsäge und weitere Gartenwerk-
zeuge inkl. einem Anhänger für die 
Entsorgung von Gartenabfällen sind 
vorhanden. Zeitlich bin ich sehr fle-
xibel. Tel. 0172/6912769

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässiger Gartenhelfer bietet 
Rasenmähen, Heckenschnitt, Un-
krautentfernung, Garten-/Objekt-
pflege etc. Schnelle Termine, faire 
Preise.  Tel. 0152/36706288

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126 

Innenausbau, Sanierung- Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Hand-
werksarbeiten – aus einer Hand! 
Persönliche Beratung & faire Preise. 
 Tel. 0157/77965323

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.  
 Tel 0163/4120490

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Dachdecker, Dachreparatur, 
Dachreinigung, Dachrinnen, Kamin-
verkleidungen, Garagendach und 
vieles mehr.  Tel. 01727427299

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle (auch 
Bügeln) in Oberursel, Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Kronberg  
 Tel. 0179/5921395

Biete professionelle Gartenpflege! 
Zuverlässige und erfahrene Garten-
hilfe für alle Arbeiten rund um Ihren 
Garten. Ich kümmere mich gerne 
darum, damit Ihr Garten in voller 
Blüte steht. Faire Preise und flexible 
Termine. Kontaktieren Sie mich für 
ein unverbindliches Angebot!  
 Tel. 0178/5412168 
 info@embel-home.de

Immer informiert!

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Da ich (Finanzbeamtin) bald in den 
Ruhestand verabschiedet werde, 
aber noch nicht in selbigen treten 
möchte, suche ich auf diesem Wege 
nach einer sinnvollen ernstgemein-
ten Betätigung. Gerne auf geringfü-
giger Beschäftigung.  
 Chiffre VT 05/26

RUND UMS TIER

Urlaubsbetreuung (28.07.-10.08.) 
in Kelkheim oder Umgebung für un-
seren Malteser-Pudel-Mischling (3 
Jahre, ca. 8 kg, Rüde, lieb und ver-
spielt) gesucht.  Tel. 0176/97324233

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erfahrene Lernbegleiterin bietet 
indiv. Nachhilfe in den Ferien, 
Deutsch, Englisch, Mathe, 4.-9. Kl., 
ab 10,- €.  Tel. 0178/5569728

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Schreibmaschine brother, 
50,- €. Antiker Bilderrahmen 70x65, 
30,- €. Kl. Hängeregal Mahagoni, 
20,- €.  Tel. 06172/4994311

Pedelec Victoria Rahmen 46 cm, 
28 Zoll, rot, Damenrad, Sattelfeder-
stütze, Zusatzbeleuchtung, Ta-
schen, Marathon Plus, 07/21 4000 
Km, 680,- €.  Tel. 0162/7570118

Elektr. Kassetten-Gelenkarmmarkise 
orange-gestreift 3 x 2,5 m für VB 
250,- €. Tel. 06171/587878

Haus-Flohmarkt 28.06. 15–18h, 
61440 Oberursel, Viermärkerweg 2, 
Spielzeug, Kleidung, Bücher, etc. 
Alles rund ums Kind (0–10 Jahre).

Verkaufe Leica D-Lux 7 komplett 
mit automat. Obj.-Deckel, Zu-
satzakku + Tasche für 500,- €  
 Tel. 0176/37587216

Ateliersauflösung, Malerutensilien 
(Keilrahmen etc.) sehr günstig abzu-
geben.  Tel. 0170/2890265

Gemütlicher Hofflohmarkt in 
Friedrichsdorf! Samstag, 29. Juni, 
12-17 Uhr. An den 30 Morgen 14. 
Stöbern Sie durch Kleidung, Bü-
cher, Haushalt, Spielzeug, Deko. Mit 
Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie!

KTM-E-Bike Centro 10 Plus 7 Jah-
re alt. Neupr. 3299,- € VP. 700,- €  
Inspektion neu .  Tel. 06172/42658
 

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Priv. Alles aus Keller von A-Z, 
kommt zum Stöbern in Stierstadt, 
Weißkirchener Str. 66 am 29.6.2025 
v. 11-17 Uhr

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19, von 08:00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Stellplatz für Wohnwagen 
zu mieten. Oberursel oder Bad 
Homburg.  Tel. 0162/7137379

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  

       Sie gerne!

Die Chancen der Kirche vor Ort – die Doppelspitze benennt 
Perspektiven und Aufgaben

Main-Taunus/Hochtaunus (bs). Barbara 
Lecht und Johann Weckler sind die Doppel-
spitze der Katholischen Region Taunus. Im In-
terview sprechen sie über gemeinsame Verant-
wortung, klare Aufgabenverteilung, ihr Team 
und die Chancen der Kirche vor Ort.Barbara 
Lecht ist bereits seit einem Jahr im Amt, Jo-
hann Maria Weckler seit Mai 2025. Gewählt 
vom Regionalsynodalrat und beauftragt durch 
den Limburger Bischof, stehen sie nun ge-
meinsam an der Spitze einer Region, die so-
wohl die Pfarreien im Bereich Hochtaunus als 
auch im Bereich Main-Taunus umfasst – inklu-
sive der muttersprachlichen Gemeinden, der 
Katholischen Familienbildung und der Katho-
lischen Fachstelle für Jugendarbeit.

Herr Weckler, Sie sind seit fast einem Monat 
in der Region tätig. Wie war der Empfang?
Johann Weckler: Ich wurde sehr herzlich von 

allen Akteuren empfangen. Das fand ich sehr 
schön. Ich bin vorher schon hin und wieder in 
meiner Zeit als Diakon im Regionalbüro gewe-
sen und wurde immer sehr herzlich willkom-
men geheißen. Es gab bereits ein kleines Wel-
come. Die Kollegen haben sich sehr gefreut, 
dass ich kam, und das ist der beste Start.

Frau Lecht, wie fühlt es sich an nach einem 
Jahr alleiniger Leitung, jetzt gemeinsam die 
Region zu leiten?
Barbara Lecht: Ganz klar: gut! Wie man oft 
sagt: „Da ist mir ein Stein vom Herzen gefal-
len.“ Es ist etwas sehr Gutes, Dinge einfach 
gemeinsam besprechen zu können, eine zwei-
te Perspektive zu haben und zusammen auf 
gute Ideen zu kommen.

Kannten Sie sich vorher schon persönlich? 
Wie haben Sie sich kennengelernt?

Weckler: Wir kannten uns vorher schon. 
Und zwar war Barbara an der Bischof-Neu-
mann-Schule in Königstein tätig. Diese 
Schule liegt auf dem Grund der Pfarrei, in 
der ich Diakon war. Somit hatten wir schon 
Berührungspunkte. Und wir haben uns im-
mer wieder mal bei verschiedensten Anläs-
sen gesehen.

Doppelspitze heißt zwei Personen, ein Amt. 
Wie sieht die künftige Arbeitsteilung aus?
Lecht: Wir haben uns ziemlich schnell zu-
sammengesetzt und Entscheidungen getrof-
fen. Zum Beispiel wird Johann Weckler ins 
Regionenteam gehen und ich werde im Bis-
tumsteam bleiben. Dann haben wir nach den 
Einrichtungen geschaut, die uns zugeordnet 
sind. Da ist jetzt die Fachstelle für Jugendar-
beit bei Johann, die Familienbildung bei mir. 
Die Aufteilung vieler weiterer Aufgaben er-
gibt sich schrittweise. Wichtig ist, denke ich, 
dass wir die Beteiligten immer mitnehmen 
und sagen, wer jetzt für was zuständig ist.
Weckler: Es gibt auch keine Trennschärfen 
in manchen Sachen. Wir freuen uns sehr, dass 
der Bischof in diesem Jahr zu uns kommt und 
dann im kommenden Jahr die Visitation mit 
uns gestaltet. Das kann man natürlich nicht 
alleine machen, sondern es geht darum, im 
Team zu schauen, sich Aufgaben zu teilen, 
aber eben gemeinsam an einer großen Aufga-
be zu arbeiten.

Apropos Bischofsbesuch. Welche Themen ste-
hen aktuell in der Region an?
Weckler: Genau! Der Bischofsbesuch am 25. 
Oktober ist eines der sehr großen Themen, an 
denen wir momentan dran sind. Ein weiteres, 
gewichtiges Thema ist und bleibt die Nach-
haltigkeit. Es gibt jetzt in diesem Zusammen-
hang eine Ideenskizze für etwas ganz Neues, 
ein Projekt, das uns bald im Regionalsynodal-
rat vorgestellt werden wird. Da bewegt sich 
etwas!
Lecht: Ich habe in den letzten Monaten fast 
alle Pfarreien besucht, und daraus sind Ideen 
für Zusammenarbeit und Vernetzung der Pfar-

reien entstanden. Das gehen wir zeitnah an. 
Zum Beispiel eine AG „Gott suchen im Tau-
nus“. Oder das Thema Prävention und die ein-
zelnen Konzepte in den Pfarreien, auf das Jo-
hann genauer schauen wird.

Wo sehen Sie Chancen und Potenziale für die 
Kirche in der Region?
Weckler: Ich glaube, eine der größten Chan-
cen ist, wenn wir nicht nur auf uns selbst bli-
cken und uns mit uns selbst beschäftigen, 
sondern auch mit den Akteuren der Region. 
Sei es die Politik, sei es die Wirtschaft, seien 
es Personen aus der Gesellschaft, aus Verei-
nen. Wenn wir es schaffen, uns da zu vernet-
zen und gemeinsam den Blick auf die Pfarrei-
en nicht zu verlieren, kann viel bewegt wer-
den. Es geht nämlich nicht darum, alles auf 
Regionenebene zu heben, sondern konkret zu 
schauen, welche Themen und Aktionen für 
die Menschen vor Ort in unseren Pfarreien 
wichtig sind – und mit diesem Blick vielleicht 
andere Verbindungen herzustellen, die wir ak-
tuell in der Pfarrei noch gar nicht haben und 
für die auch aktuell keine Zeit und kein Raum 
da sind.
Lecht: Es geht darum, gute Partner – auch 
gute Verbündete – für gesellschaftliche Grup-
pen, die Politik beispielsweise, zu sein – 
wirklich auf Augenhöhe. Wir wollen die 
christliche Botschaft sichtbar und erlebbar 
machen und das einbringen, was wir einbrin-
gen können.

Was möchten Sie in einem Jahr rückblickend 
sagen können – in Bezug auf Ihre Zusammen-
arbeit und in Bezug auf die Region?
Weckler: In Bezug auf die Doppelspitze 
möchte ich in einem Jahr sagen können, dass 
wir uns wunderbar zusammengefunden ha-
ben – ich habe keinen Zweifel daran – und 
dass wir wirklich etwas bewegt haben, was 
sichtbar wurde für die Personen hier vor Ort 
in der Region im Taunus.
Lecht: Dass sowohl die Doppelspitze als 
auch die Region als starkes Wir wahrgenom-
men werden.

Zwei Personen, ein Amt: Johann Maria Weckler und Barbara Lecht leiten seit Mai gemeinsam die 
Katholische Region Taunus im Bistum Limburg. Foto: A. Goerlich-Baumann/Bistum Limburg 

Besonderes Sprachbildungsprogramm im Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (bs) – Ein steigender Anteil 
der Kinder in Deutschland hat keinen ausrei-
chenden Zugang zu Deutsch als Bildungs-
sprache. Dabei ist Bildungssprache – anders 
als Alltagssprache – nicht intuitiv erlernbar. 
Sie erfordert aktives Lernen und gezielte Un-
terstützung. Um diesem Problem entgegenzu-
wirken, hat der Verein InSL e. V. ein umfas-
sendes, kulturell sensibles Sprachförderkon-
zept entwickelt, das Kinder durch gezielte 
sprachliche Unterstützung systematisch stärkt 
– von der Kita bis zum Schulabschluss. Ge-
gründet wurde der Verein 2011 in Friedrichs-
dorf und basiert konzeptionell auf den wis-
senschaftlichen Publikationen von Ingrid Go-
golin an der Universität Hamburg. 
Nach dem erfolgreichen Einsatz im Hochtau-
nuskreis wird das Sprachförderkonzept nun 
auch im Main-Taunus-Kreis umgesetzt. Der 
offizielle Projektstart am 11. Juni markierte 

den Beginn einer regionalen Ausweitung des 
Programms, das sich bereits in über 100 Ein-
richtungen im Hochtaunuskreis als nachweis-
lich wirksam erwiesen hat. In der ersten Pha-
se ist die Reichweite von rund 300 Kindern 
geplant, in einer zweiten Phase 700 Schüle-
rinnen und Schüler. Langfristig sollen bis zu 
10 Prozent der Kinder im Main-Taunus-Kreis 
von dem Angebot profitieren können.
Ziel ist es, Kinder frühzeitig und systematisch 
in ihren sprachlichen Fähigkeiten zu stärken 
– unabhängig von ihrer Herkunft oder ihrem 
sprachlichen Umfeld. 
Das Programm fördert zentrale Kompetenzen 
wie Erzählfähigkeit, Lesekompetenz, Wort-
schatz und schriftlichen Ausdruck – grundle-
gende Voraussetzungen für erfolgreiches Ler-
nen in allen Fächern. Teil des Programms ist 
das von der Universität Hamburg digitale För-
der-Tool „Lesen mit dem Turbo-Team“ des 

Kooperationspartners Tutoring for all gUG, 
das Schulen für alle Kinder einführen können. 
Das Projekt verbindet direkte Sprachförde-

rung für Kinder mit praxisnahen Fortbildun-
gen für pädagogische Fachkräfte. So entsteht 
ein nachhaltiges Netzwerk sprach- und kul-
tursensibler Bildungseinrichtungen.
Das Angebot im Main-Taunus-Kreis umfasst 
unter anderem:
•  „Sprachpiraten“ – für Kinder von drei bis 

sechs Jahren
•  „Sprachdetektive“ für Grundschulkinder
•  Sprachsensible Hausaufgabenbetreuung
• Lesen mit dem Turbo-Team
•  Sprachsensibles Medienkompetenztraining 

mit „Learn2Prompt“
•  Fortbildungen und Coachings für Fachkräfte 

in Kita und Schule
Mithilfe der Finanzierung durch die Taunus 
Sparkasse für den neuen Standort setzt der Kreis 
ein starkes Zeichen für die Kinder und stärkt de-
ren sprachliche Teilhabe dort, wo sie am wich-
tigsten ist: im Alltag von Kita und Schule. 

Einführungsveranstaltung mit Schulvertre-
tungen (stehend von li.): Kreisbeigeordneter 
Axel Fink, Landrat Michael Cyriax und  
Dr. Kristina Edel vom Verein InSL) Foto: MTK

Yoga-Kurse in den Sommerferien
Bad Soden (bs) – Für alle 
Yoga-Begeisterten, die 
auch während der Som-
merferien weiter an ihrer 
Yoga-Praxis arbeiten oder 
neue Yoga-Richtungen 
kennenlernen möchten, 
bietet die Evangelische 
Familienbildung Main-
Taunus zwei Kurse mit 
Yoga-Lehrerin Monika 
Caparelli-Hippert an: Un-
ter dem Titel „Yoga und 
Achtsamkeit“ kombiniert 
sie vom 7. Juli bis 11. Au-
gust Techniken aus der 
Progressiven Muskelent-
spannung, Yoga Nidra, 
Atem- und Meditations-
übungen mit klassischem 
Rücken- und Yin Yoga. 
Der sechswöchige Kurs 
findet montags von 18.30 
bis 20 Uhr im Familien-
zentrum Schatzinsel, Kö-
nigsteiner Straße 6a in Bad 
Soden statt und kostet 86 
Euro. 

Wer totale Tiefenentspan-
nung sucht und den per-
fekten Ausgleich zum 
Alltagsstress sucht, kann 
in Eschborn das sanfte 
Yin Yoga ausprobieren. 
Hier liegt der Fokus auf 
dem Ansprechen und 
Dehnen der tieferliegen-
den Muskelschichten und 
der Faszien. Der Kurs fin-
det vom 17. Juli bis 14. 
August fünfmal donners-
tags von 18.15 bis 19.45 
Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Eschborn, 
Hauptstraße 18 – 20, statt 
und kostet 74 Euro.
Beide Kurse eignen sich 
auch für den Neu-Einstieg, 
da keine Vorkenntnisse er-
forderlich sind.
Anmeldung für „Yoga und 
Achtsamkeit“ bis zum 30. 
Juni, für „Yin Yoga“ bis 
zum 1. Juli unter 
www.evangelische-
familienbildung.de
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Staffelmiete oder Indexmiete:  
Was für Vermieter sinnvoller ist
Staffelmiete: Planbar und klar geregelt
Bei einer Staffelmiete wird bereits im Mietvertrag festgelegt, zu welchen 
Zeitpunkten die Miete in welcher Höhe steigt. Das schafft Planungssicher-
heit für beide Seiten – allerdings sind spätere Änderungen nur durch Neu-
verhandlung möglich. Staffelmieten eignen sich gut in stabilen Märkten und 
bei neueren Wohnungen mit wenig Modernisierungsbedarf.
Indexmiete: Flexibel an die Inflation gekoppelt
Die Indexmiete orientiert sich am Verbraucherpreisindex des Statistischen 
Bundesamts. Steigt die Inflation, darf die Miete entsprechend angepasst 
werden. Dafür entfällt die Möglichkeit, Modernisierungskosten zusätzlich 
umzulegen. In Zeiten hoher Inflation profitieren Vermieter, bei sinkenden 
Preisen bleibt die Miete aber stabil oder muss sogar gesenkt werden.
Fazit:
Ob Staffelmiete oder Indexmiete – beide Varianten haben ihre Berechti-
gung. Vermieter sollten die Entscheidung vom Mietmarkt, dem Zustand der 
Immobilie und ihren persönlichen Zielen abhängig machen. Eine rechts-
sichere Formulierung im Vertrag ist dabei unverzichtbar.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Kronberg
Schicke Dachwohnung, 85,62 qm Wfl.,  
3 Zi., mehrere Einbauten, großer Sonnen-
balkon, für nur 415.000,– € inkl. 
TG-Platz
Bj 1990, Verbrauch 126,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Angelino Caruso 

 06174 9385-66 
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Der Neue Kurpark als  
Ort der Ruhe und des Austauschs

Bad Soden (bs) – Der Neue Kurpark zwi-
schen Bahnhofsareal und dem Eichwald ist 
ein beliebter Ort zum Flanieren. Mit seinem 
Schneckenbrunnen, dem Pauli-Spielplatz an 
der Kirche St. Katharina, seinem interessan-
ten Baumbestand und den Wildblumenparzel-
len wird die schöne Grünanlage gern aufge-
sucht. Die Gestaltung der Parkanlage wird 
nun weiterentwickelt.
Die Vorbereitungen sind getroffen, damit der 
Neue Kurpark nun noch mehr als Bürgerpark 
genutzt werden kann. So steht es auch im 

Stadtentwicklungskonzept „Bad Soden am 
Taunus 2030“, das von den Stadtverordneten 
„als langfristige Leitlinie und Orientierungs-
hilfe zur künftigen Entwicklung der Stadt“ 
auf den Weg gebracht wurde.

Refugium im Grünen
Dieses Konzept sieht unter anderem die 
Schaffung von Aktivitätszonen und Kommu-
nikationsbereichen vor. Beispiele lassen sich 
jetzt schon erkennen mit der Einbindung des 
Schneckenbrunnens an das Wegenetz und der 

Aufstellung einer Plauderbank in diesem Be-
reich.
Die Hochfontäne im nördlichen Bereich des 
Neuen Kurparks ist bereits seit einiger Zeit 
außer Betrieb, da die Pumpentechnik defekt 
ist; dabei soll es aus Kosten- und Umwelt-
gründen auch bleiben. Zudem entsprach das 
Becken nicht mehr den heutigen Sicherheits-
forderungen und hätte komplett und aufwen-
dig umgebaut werden müssen. Die Hochfon-
täne wird daher zurückgebaut, aber die runde 
Form soll das Areal beibehalten. An ihrer 
Stelle wird ein Ort der Ruhe und des Aus-
tauschs entstehen. Geprägt wird der Platz 
durch gemütliche Sitzgelegenheiten, eine neu 
gepflanzte Eiche in der Mitte – eine Analogie 
zum nahegelegenen Eichwald – sowie durch 
Pergolen, einen öffentlichen Bücherschrank 
und geschwungene Leseliegen. So entsteht 
ein attraktiver Ort, der zum Verweilen einlädt.

Start im Spätsommer
„Mir ist bewusst, dass viele Bürgerinnen und 
Bürger die Hochfontäne vermissen. Leider ist 
ein Weiterbetrieb aus verschiedenen Gründen 
nicht mehr sinnvoll. Ich bin aber überzeugt, 
dass die Neugestaltung den Park nicht nur op-
tisch aufwertet, sondern von den Nutzerinnen 
und Nutzern auch schnell gut angenommen 
wird“, sagt Bürgermeister Frank Blasch. 
„Hier werden die Parkbesucher Erholung fin-
den, können in entspannter Umgebung lesen 
oder miteinander ins Gespräch kommen.“ 
Der Beginn der Arbeiten ist für den Spätsom-
mer vorgesehen; sie dauern bis zu zwei Mo-
nate. Vorab werden alle Sitzbänke im nördli-
chen Teil des Neuen Kurparks durch hoch-
wertige neue Bänke ersetzt. Eine großzügige 
Bad Sodener Bürgerin hat sie gespendet.

Ein „Lesekreis“ inklusive: Der Neue Kurpark soll noch mehr zum Bürgerpark entwickelt wer-
den, wie diese Animation zeigt.  Foto: Stadt Bad Soden 

Pflanzen 
für die Falter

Bad Soden (bs) – Im Neuen Kurpark ist die 
vom NABU Bad Soden initiierte und dank 
bürgerschaftlichem Engagement realisierte 
Schmetterlingsspirale bepflanzt worden. 
Ziel ist es, den Faltern wertvolle Nektar-
spender und ihren Raupen passende Nah-
rungspflanzen zu bieten. An warmen Som-
mertagen können die Schmetterlinge ab so-
fort bei ihrer Suche nach süßem Nektar 
beobachtet werden. Hierfür haben die Fach-
leute des NABU Bad Soden Pflanzen wie 
beispielsweise das Weidenblättrige Ochsen-
auge, Echte Bergminze, Nesselblättrige Glo-
ckenblume, Küchenschelle oder Wiesensal-
bei ausgesucht. Dass dieses gemeinschaftli-
che Projekt zügig realisiert werden konnte, 
ist –neben dem bürgerschaftlichen Engage-
ment von Heike Althenn-Mims und der Nele 
Neuhaus-Stiftung – der Initiative und auch 
finanziellen Unterstützung des NABU Bad 
Soden zu verdanken. Die Stadt Bad Soden 
hat das Projekt mit der Bereitstellung des 
Standorts unterstützt.

Im Neuen Kurpark wurde eine Schmetterlings-
spirale fertiggestellt. Foto: NABU Bad Soden

Hübenbusch-Kinder besuchen den Bürgermeister

Bad Soden (bs) – Für die Vorschulkinder 
in der städtischen Kindertagesstätte Am 
Hübenbusch geht ein Abschnitt zu Ende: 

Nach den Sommerferien wechseln sie 
von der heimeligen Tagesstätte in die ers-
te Grundschulklasse. Gute Tradition ist es 

für die städtischen Kitas, im Rahmen des 
Projekts „Meine Stadt“ noch einmal den 
Bürgermeister im Rathaus zu besuchen.
Einen kleinen Abschlusstest bestanden 
die Mädchen und Jungen ausgezeichnet. 
Als sie Rathauschef Frank Blasch auf 
dem Bild „Bad Sodener Impressionen“ 
nach den markanten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt fragte, konnten fast sofort Hun-
dertwasserhaus, Medico-Palais und den 
Feldberg im Hintergrund identifizieren. 
Die jungen Besucher hatten eine Menge 
Fragen an den Bürgermeister im Gepäck: 
jeweils nach seinen favorisierten Tieren, 
Farben, Autos, Bundesliga-Mannschaf-
ten und Mahlzeiten. Und was ein Bürger-
meister überhaupt den ganzen Tag so ma-
che. Da dachte ein kleiner Besucher viel-
leicht auch irgendwie ans Essen und hatte 
einen lustigen Einfall: „Vermutlich macht 
ein Bürgermeister auch viele Burger!“
Einmal wird es noch ein Wiedersehen 
zwischen den Kindern und dem Bürger-
meister geben: Zum Abschied hatten die 
ihm nämlich eine Einladung zu ihrem 
Sommerfest am 5. Juli mitgebracht, die 
der Verwaltungschef gerne annahm.

Zum Ende ihrer Kita-Zeit auf Stippvisite im Rathaus: Die Vorschulkinder der städt-
ischen Kindertagesstätte Am Hübenbusch.  Foto: Stadt Bad Soden
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

32  21

Sonntag

32  23

Freitag

27  18

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:Mit der Sense auf 
du und du

Main-Taunus (bs) –Wer mit traditionellem 
Handwerkzeug schon immer einmal insek-
tenfreundlich eine Wiese mähen wollte, ist 
beim Sensenkurs des Landschaftspflegever-
bands Main-Taunus genau richtig. Sensenleh-
rer Thomas Großmann lehrt im Kurs alle 
Kenntnisse zur Montage und zum Einstellen 
der Sense, bevor es zur praktischen Wiesen-
mahd geht. Der sichere Umgang mit der Sen-
se steht im Vordergrund, verschiedene Mäh-
techniken werden vorgestellt und können an-
schließend ausprobiert werden. Nach der 
Mittagspause wendet sich der Kurs dem Den-
geln und dem Schärfen des Sensenblattes zu. 
Eine Sense und die notwendigen Werkzeuge 
zum Dengeln werden für die Kursdauer ge-
stellt. Sensen können nach Abschluss des 
Kurses gekauft werden.
Zeit und Ort: Samstag, 5. Juli, 9 bis 17 Uhr. 
Treffpunkt an der Geschäftsstelle LPV Main-
Taunus, Steinmühlenweg 5, 65439 Flörsheim. 
Kosten: 95 Euro.
Anmeldung unter: info@lpv-mtk.de 

Wie geht das richtig? Ein Kurs klärt auf.
 Foto: LPV MTK/Großmann 

Worauf es bei Wärmepumpen 
ankommt

 Bad Soden (bs) – Am Mittwoch, 2. Juli,  
bietet die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Hessen von 17.30 bis 19 Uhr den 
Online-Vortrag „Wärmepumpe – eine (nach-
haltige) Alternative?“ an. Dipl.-Ing. Frauke 
Hasheider erklärt, worauf es bei der Wärme-
pumpe ankommt. Fragen können über den 
Chat gestellt werden, Kamera oder Mikrofon 
werden nicht benötigt.
Die kostenlose Teilnahme ist nach Anmel-
dung auf www.verbraucherzentrale-hessen.
de/veranstaltungen möglich.

Zwei große Schachturniere am 
Wochenende

Bad Soden (bs) – Ein „Youth Classic“, ein 
Schachturnier für Kinder und Jugendliche, fin-
det am kommenden Samstag in der Stadthalle 
in Frankfurt-Zeilsheim (Bechtenwaldtraße 17) 
statt. Veranstalter sind der Chess Tigers Schach 
Förderverein e.V., der Main Taunus Schach-
verband und der Schachclub SC Frankfurt 
West. In dem Turnier werden sieben Runden 
Schweizer Schnellschach gespielt. Die Be-
denkzeit beträgt in dieser Schnellschach-Vari-
ante zwanzig Minuten plus fünf Sekunden pro 
Zug. Gespielt wird in drei Gruppen nach Al-
tersklassen: Kids Open U10, Youth Open U 14 
und Juniors Open U 18 gespielt. Bisher haben 
sich schon 195 Kinder und Jugendliche aus 
ganz Deutschland angemeldet, darunter viele 
aus dem Main- Taunus-Kreis; auch viele Schu-
len aus der Region sind dabei. Der Gesamt-
preisfonds beträgt 5.000 Euro.
Am Sonntag geht es in der Stadthalle in Zeils-
heim weiter: mit der Deutschen Meisterschaft 
Chess 960 – ohne Altersbeschränkung). 
Chess 960 ist eine Schavariante mit 960 un-
terschiedlichen Ausgangsstellungen; dies soll 
die Kreativität bei der Eröffnung fördern. Es 
wird ebenfalls ein Sieben-Runden-Schnell-
schachturnier gespielt mit jeweils zwanzig-
minütiger Bedenkzeit plus fünf Sekunden pro 
Zug. Der Preisfonds beträgt 3.000 Euro. Bis-
her gibt es schon 132 Anmeldungen mit vie-
len Großmeistern, Internationalen Meistern 
und Fide-Meistern aus ganz Deutschland und 
dem Main-Taunus-Kreis.
Mehr Informationen:
hessischer-schachverband.de > Termine

„All you can drink“ für Gartentiere
Hessen (bs) – Das Frühjahr war in Hessen 
viel zu trocken und auch für die nächste Zeit 
gibt es keine Aussicht auf ausreichend Regen. 
Entsprechend heiß begehrt sind die wenigen 
verbliebenen Trinkstellen bei den Tieren in 
unseren Gärten. „Seit Wochen ist es warm 
und trocken, viele natürliche Pfützen und 
Gräben sind ausgetrocknet. Für Gartenvögel, 
Insekten und andere Wildtiere ist Wasser ge-
rade jetzt in der Zeit der Jungenaufzucht 
überlebenswichtig. Auch Igel, Eichhörnchen 
und Eidechsen müssen ihren Durst in der Na-
tur löschen.

Zugang erleichtern
Stellen Sie daher für ihre tierischen Nachbarn 
eine Tränke im Garten oder auf dem Balkon 
auf oder legen Sie einen Mini-Teich zum Bei-
spiel in einer Zinkwanne an“, rät Maik Som-
merhage, Landesvorsitzender des NABU 
Hessen. 
Jede offene Wasserstelle sollte mit einem Ast, 
Stein oder Stück Holz als Landeplatz und Ret-
tungsinsel für Insekten ausgestattet werden. 
Teiche brauchen flache Zonen als Landeplatz 
und Ausstiegsstelle für Tiere. Kleine Kiesel-
steinchen im flachen Wasser erleichtern den 
Zugang etwa für Eidechsen. „Wasserstellen 
bieten eine hervorragende Möglichkeit zum 
Beobachten, wenn Gartenvögel kurz zum Trin-
ken einfliegen oder sich in Gruppen zum aus-
giebigen Planschen einfinden. Da kommt 
schon mal echtes Freibad-Feeling im Garten 
auf“, bemerkt der NABU-Experte schmun-
zelnd. „Eine große Unterstützung ist es auch, 
wenn Sie Schwalben Lehmpfützen anbieten. 
Denn durch die anhaltende Trockenheit haben 
sie es gerade besonders schwer den nötigen 
feuchten Lehm für ihre Nester zu finden.“

Keimschleudern vermeiden
Damit eine Wasserstelle nicht zur Keim-
schleuder wird, sind einige Grundregeln zu 
beachten. „Das oberste Gebot bei Tränken, 
egal ob im Garten, auf der Terrasse oder dem 
Balkon, ist eine gute Hygiene. Vor allem bei 

Hitze muss das Wasser täglich gewechselt 
und die Tränke gereinigt werden. In kleinen 
Wasserstellen können sich Krankheitserre-
ger schnell vermehren. Eine warme Wasser-
brühe zieht außerdem Stechmücken an, die 
ihre Eier darin ablegen können“, erklärt 
Sommerhage. Für die Reinigung von Trän-
ken reichen eine Bürste und kochendes Was-
ser aus. Alternativ können zwei Wasserscha-
len abwechselnd benutzt und zwischendurch 
24 Stunden in der Sonne getrocknet werden. 
Das tötet mögliche Keime ab. Außerdem 
wird durch Reinigung und Wasserwechsel 
verhindert, dass sich Stechmücken vermeh-
ren.

Sicherer Platz an der Bar
Der richtige Platz für eine Tränke ist dort, wo 
sie für die tierischen Gäste gut einsehbar ist. 
Damit sie bei Gefahr schnell abzwitschern 
können, sollten Büsche und Bäume in der 
Nähe sein. „Vögel nehmen eine Tränke nur 
an, wenn sie sich dort sicher fühlen. Denn 
beim Baden sind sie sehr abgelenkt und kön-
nen leicht zur Beute für anschleichende Kat-
zen werden“, sagt der Landesvorsitzende. In 

nahe Büsche und Bäume können die Vögel 
sich bei Gefahr schnell flüchten. „Büsche, 
Bäume und Fassadengrün spenden im Gegen-
satz zu Schottergärten auch Schatten und bie-
ten damit Singvögeln einen kühlen Rück-
zugsort für die Mittagssiesta“, erklärt Som-
merhage. 
Spezielle Vogeltränken gibt es im Fach- und 
Gartenhandel. „Eine flache Schüssel oder ein 
Blumentopf-Untersetzer tun es aber auch“, so 
der Experte. Die Tränke sollte am Rand flach 
sein, so dass Vögel oder Igel gut an das Was-
ser herankommen. Eine Tränke mit Tiefen 
zwischen zweieinhalb und zehn Zentimetern 
bietet verschiedenen Vogelarten einen Bade-
platz. Ist der Boden der Tränke rau, finden die 
Tiere genügend Halt. 
Häufig versuchen Gartentiere auch an Regen-
wassertonnen oder Wasserbecken etwa auf 
Friedhöfen zu trinken. „Decken Sie Wasser-
sammelgefäße mit steilen Wänden immer ab, 
damit es keine tödlichen Badeunfälle von Tie-
ren darin gibt. Das beugt auch einer Stechmü-
ckenzucht vor“, sagt Sommerhage. Größere 
Wassertröge sollten mit einem Holzstock 
oder Brettchen als Rettungsfloß ausgestattet 
werden.  

So brummt es an der Tränke 
Auch die Bienen, Wespen und Käfer benöti-
gen dringend Wasser! Das Wasser wird nicht 
nur als Durstlöscher, sondern auch zum Bau 
der Nester benötigt. Eine einfache Methode 
um Insekten schnell, nützlich und vor allem 
einfach „unter die Flügel zu greifen“, ist das 
Aufstellen einer flachen Schale mit Steinen 
oder Moos als sichere Landefläche. Eine sol-
che Insektentränke auf dem Balkon oder im 
Garten wird gern von Wild- und Honigbienen 
zum Wasserholen genutzt. Auch hier gilt, das 
Wasser täglich auszutauschen. „Vorsicht ist 
bei dem beliebten Gestaltungstipp Glasmur-
meln zu verwenden geboten“, warnt der NA-
BU-Experte. Diese können sich in der Sonne 
so stark aufheizen, dass es bei den Insekten zu 
Verbrennungen kommt.

Eine flache Schale eignet sich sehr gut als 
Gartentränke für die Tiere.  Foto: Pixabay

Thementag Holz im 
Römerkastell Saalburg

Hochtaunus (bs) – Das Römerkastell Saal-
burg lädt am Wochenende vom 28. und 29. 
Juni zu einem besonderen Ereignis ein: dem 
Thementag „Holz“. Ein Highlight ist die 
Demonstration des Grünholzdrechselns, bei 
der die Muskelkraft im Mittelpunkt steht. 
Außerdem wird anhand eines römischen 
Frachtschiffmodells der römische Schiff-
bau vorgestellt. Am Sonntag ist das Holz- 
und Technikmuseum Wettenberg zu Gast 
und präsentiert moderne Aspekte zum The-
ma Holz, nachhaltige Forstwirtschaft und 
den Lebensraum Wald. Besucher können 
selbst ausprobieren, wie ein Fachwerkhaus 
entsteht, und sich anhand von Bildpräsenta-
tionen über das römische Holzhandwerk 
sowie die nachhaltige Nutzung von Holz 
bis in die heutige Zeit informieren. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Museumsrestau-
rant Taberna, das von 11 bis 18 Uhr römi-
sche Spezialitäten sowie Gerichte aus der 
modernen Küche anbietet. Der Eintritt zu 
allen Führungen, Vorführungen und Mit-
machaktionen ist im regulären Ticketpreis 
enthalten. Tickets sind direkt vor Ort erhält-
lich. Öffnungszeiten: täglich 10 bis 18 Uhr.

Das Deutsche Rote Kreuz 
wirbt um Fördermitglieder

Bad Soden (bs) – Aktuell informieren Wer-
ber im Auftrag des Deutschen Roten Kreu-
zes Bad Soden die Bewohner persönlich an 
der Haustür über die gemeinnützige Arbeit 
des DRK und bitten um eine Fördermit-
gliedschaft. Als gemeinnütziger Verein ist 
das DRK auf Spenden und Mitgliedsbeiträ-
ge angewiesen. Gesucht werden engagierte 
Fördermitglieder, die dazu beitragen, dass 
die vielfältigen Angebote aufrechterhalten 
und ausgebaut werden können – denn För-
derbeiträge sind die Basis für die Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitglieder in den Bereit-
schaften, der Wohlfahrts- und Sozialarbeit 
sowie im Jugendrotkreuz. Die Werber sind 
an ihrer DRK-Kleidung und einem DRK-
Ausweis zu erkennen.Bei Fragen zur Wer-
beaktion und zur Fördermitgliedschaft kön-
nen sich Interessierte an den Mitgliederser-
vice, Herrn Sven Hofmann, Telefon 06192 
207727 wenden.


